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x Die neue Note. 
Reuter meldet aus London: Die Antwort der en⸗ Die Schickſalsf 

liichen Retzlerung in der Ruhrfrage und der Fratze der 
Di 4 Sozialdemokratie iſt dürch den Beſchluß der Rei 5· Reparaki ů 

Die Rettung vor dem Zuſammenbruch.Vorieertien Dle giger Saerng gegssen, Seen in Piinmoch Ubermiiielt weerden Dos Ausmeige vaul 
Der neue,ſin dieſen Ausmaßen bisher unerreichte abbänniremechen rwil Gr der c⸗ fünlareitere Stelluns ſoll den Entwurf für die Note, die auch au Selglen 

gall der deniſchen Mark iſt erſt heute in der Kurve und Währun Sprogramms er kont übres Vinandt. und Wlalien gehen lall, bereiss fertiggeſtent Laber= a⸗ 
zwiſchen 4 und 5 anen enmwas zum Stilltand ge,an, mit 3 ut, Entſchloſfenheit und Tatkraſt 56 Wßnos ühteng be daß die engliſche Regieruug die Berbifant 

kommen. In zwei Tagen hat ſich dis⸗Verk ernen um ‚verhindern zu ſuchen. Wiederum wie in ſo vielen hue nüchßter Bßhe verichenen wirder Im ie Eeir —     

   

  

  

  

das Vierſache entwertet Was das für das Wirt⸗ früheren Stiiuati ů 
athc, i ů nationen hat die Soztaldemokratie mit 5 

Aich abebr WWeuie Ansmriungen müfſon er⸗ aßendäbren Forberungen den Weg bazn gewieſen. Regte⸗ bergueden Geruchten Aber ein guſammeutre 

vernichtend ſein. Die lohnarbeitende Bevolterun rung und bürgerliche Partesen müſten ſich min eni.liſchsr Miniſß L. mit Potncass 0 

wird am allerſchwerſten getroffen werden, wenn nicht ſcheiden. Es gibt nur epen Sege. Entweder für die fſich Außenminiſter Curson Mo n Sag) 15015 

ſch unigſt dur reiſende Schutzmaßnahmen e iffen Forderung der Sozialdemokratie einzutreten oder de 1LOrne be erb. Holbam naßd Les 

We ö Schme ſien 8 hmen sergrifen Kerch Verneinung des Programms Deutſchland in den bierz ben wie). Ha tlie wirs ſe 
werden. Das Schmalz ſtieg geſtern bereits aufAbgrund zu ſtürzen. Beſore Keitge tetltt daßs Lord Curzon keite sitt 

650 000 Mark. Keine Arbeſterfamilie wird imſcande üv ö ů eſprechungen mit irgendwelchen ſrän 

e ae a, enrsesn, u.d. Siißn Lt Leeße ir Weore 
der Mork eine weitere Verſchärfung der Zahlungs⸗ Ein Berliner Abendblatt brachte geſtern die Mel⸗ Curzon babe hirr Böſung Ser Kepreult 58 

mittelnot mit ſich bringen. Bereits beheinem Dollar. dundz bas ſich,die Reichsregierung antſchloſen habe, neuen Plan en Eugk hiet, ber anf 

ſtande von einer Million konnte ein Maffenaufgebot die Papiermark endgültig preisangeben. Es wurde genkommen »ngands in der Frage 

von Druckmoſchinen den erforderlichen Zahlungs⸗ behausiet, das die Keichsregiernng age, dielengen, interalliterten Schulben berr Gerücht⸗ 

mittelbedarf nicht ſchaffen. Wenn nicht zu außerordent⸗ Notmaßnahmen, die zur Stützung der Mark erlaſſen weiſe verlautet, Englaud werde ſich beveiterklären 

lichen Mitteln gegrifen wird, muß es für jeden klar worden ſind, aufgeben und durch die wertbeſtändige von den deutſchen Schuldverſchreicungen in 

ſein, daß, wenn eine Million Papiermark noch den Anleihe nicht nur ein Anlage⸗ ſondern auch ein Zah⸗82 Milliorden, Dreivlertel zum Ausgleich der 

Wert einer Mark haben, die Beſch g der notwen⸗ lungsmittel ſchaffen wolle. Der Reichswirtſchafts⸗] ſiſchen und belgiſchen Schulden an England 

digen Betriebsmittel zur Unmöglichkeit wird. Was miniſter Dr. Becker hat aut Anfrage erklört, daß die men. Der Reſß⸗ von 21. Milltarden ſoll zur Rückzn 

aber ſoll werden, wenn zu der exorbitanten Teuerung NReichsregteruag in keiner Weiſe daran dente, die Pa⸗ lung der engliſchen Schulden an Ametita untd zür 

noch die Anszahlung der Löhne ſtockt? piermark preiszugeben. Sie ſei im Gegenteil feſt ent⸗ ung der ſerbiſchen, italieniſchen, griechtſchen, fowie dt 

Aus dieſer fürchterlichen Situatien gibt es nur den ſchloſſen, alles, was in ihren Kräſten ſtehe, zur Anſprüche der kleinern Stäaten Serwendung finde 

einen Ausweg: ſofortige Umſtellung des geſamten Stützung der Mark. zu tun und denke nict So ganz optimiſtiſch ſteht man anſcheinend in Part 

Dabhrenerenierun auf Goldmark. Anſcheinend iſt auch daran, die bisherigen Maßnahmen zur Markſtützungdieſem engliſchen Plan noch nicht gegenüber. Beat 

die Reichsregiernng jetzt dazu entſchloſſen. Es handelt außer Kraft au ſezen. Gerade das Programm der all⸗ balte bier vörläukig noch daxan feit, deß nur die Nis⸗ 

ſich bei ihren Plänen nicht um die Schaffung eines gemeinen Valoriſterung, die Schafiung einer wert⸗ berwerfung des paſſiven Widerſtandes den gewünit 

neuen Zahlungsmittels, ſondern nur um die Verrech. deſtändigen in Rapiermark einzaßlbaren Wwertbei die ten Erfolg bringen könne. — —* 

nung nach der Goldmark. In erſter Linie Jollen die Errichtung von Goldkonten, die SrbGhelds wertbeſtän⸗ Die japaniſche Ankwort auf den britiſchen Ankwört⸗ 

Steuern und die Kredite darauf aufgebaut werden. diger Steuern, die Einführung von Goldkrediten wer⸗ entwurf än Deniſchland und auf die Ma 

Auch die Toriſe der Poßt und Eiſenbahn will mauderni dazu beitragen, die Reichsmark als Zablungs⸗ durch den japaniſchen Botſchafter i 

wertbeſtändig machen um das Deſisit des Reichsbaus⸗ miitel zu erhalten, da es dann den berechticken Bin. eclt worden ſein. Die Antwort se⸗ 

balts, als größte Urſache der Inflation, gerabän,⸗ ſchen weiteſter Bevölkerungskreiſe nach einem beitün,⸗ ü Retzierung mit Großbrcon 

ů ü hpahe un wehentiihen 

    

  

n 

drücken. ů digen Werte iießiich wieder hr üDörDeriſenment. 

Am wichtinſten und notwendisſten iſt jedoch die entlaſte und ſchliehlich Wieder Ehrlichkeit in die deut⸗ 

ferencrhie:obe etmneden ſche Wirtſchaft bringe. — 

Löhne uun ehälter. Die Lohnverhandlungen ů ů 

auf Grund des Teuerüngsinder ſnd durch dieſe ra⸗ Schluß mit der Anſlation. 
ſende Geldentwertung wollkommen unzulänglich. So Geſtern fand beim Reichskanzler eine Dieiperlſchen 

bhat das Danziger ſtatiſtiſche Amt am Montabß eine mit den Vorſitzenden der Fraktianen der bürt ichen Lärm der äußerſte ü 

Verteuerung von ſage und ſchreibe 68.4 Prozent aegen⸗ Arbeitsgemeinſchaft, der vereinigten Jozialbemokrati⸗ſei, durch Verhaſtung zaßlreicher 

über der Vorwoche feſtgeſtellt. Dabei ſind allein ſchen Partei und der Deutſchnationalen BolksSpartei Verſuch großer Bombenaktentate gege 

Schmalz, Margarine und Mehl in knapp 48 Stunden ſtatt. Alle Anweſenden waren ſich darüber einig, daß rhind Es ſeien v 

um das 3⸗ bis 4fache teurer geworden. Wenn es ſelbit im Mittelpunkt der Probleme die Aufgabe ſtünde der zu verhindern. ſeten vom 

einien Berufen gelingen ſollte, heute eine Verdoppe⸗ weiteren Inflation unter a! Len umſtän⸗ ſonen verhaftet worden, dorunter 

luns der Löhne zu erreichen, ſo weiß noch niemand, den Einhalt zu gebieten. Die Borſchläge der ziere aus Krakau Warſe 

ob die Arbeiter am Tage der Auszahlung nicht auch Reichsregierung zur Erreichun dieſes Zieles durch Bomben gefanden, 8 

damit vollkommen vor dem nichts ſtehen werden. Die eine energiſche Steuerpolitik in rbindung mit einer brücken gef renbt 

Preiſe werden überall nach der Goldmark berechnet und fgroßen inneren wertbeſtändigen Anlei fanden pren 

die Papiermarklähne laufen den Arbeitern anter den Krundſätzliche Zuſtimmung. Volle Uebereinſtimmung 

Händen weg. Die Mättemung von Valuta⸗Löhnen iſt berrſchte auch darüber, daß die hlerzu erforderlichen 

heute die einzige Rettung. Kommt dieſe Regelung Geſetze mit großer Beſchleunigung zu verabſchieden 

nicht bald, ſo muß die Verzweiflung der Bensölkerung ſeien. um die⸗ vaicheſte Erhebung Hirkſamer Skeuern 

Formen annehmen, die weder dem Stiaate noch dem ſowie; die notwendigen Garantien für die aufzulegende 

Unternehmertum zuträglich ſein können. Die Unter⸗ Goldanleihe ſicherzuſtellen. ů öů 

nehmer, die in der Dreisberechnung faft durchgängig 

nur noch nach der Goldmark rechnen, müſſen endlich 

ſoviel Vernunft aufbringen, baß die arbeitende Be⸗ Verzweiflungsakte. 
völkerung nicht linger der Hauptleidtragende dieſer In Homburg von der Höhe kam es zu ſchweren 

und Erwerbs⸗ 

  

   

  

kätaſtrophaler ung fein iusen. Solen Der⸗ 8 üitungen der Notſtandsarbeiter und 

zweiflungsansb erbinderi werden, dann iuten Um eine Tuerungszuläge Zu erzwingen, ver⸗ 

muß ſolort gehandelt werden. ſuchten ſie in das afte ſüäres Poitsen rieb Dit 

U befindliche Hauptkaſſe au ſtürmen. Volisze 'eb die 

Das Reichstag hat das Wort. Menge mit der klanken Waffe auseinander. Mehrere ü 
ů wurden verletzt. ů 

Der deutiche Reichstag, der beute zuſammentriit, Perfonen en 

ſindet eine Lünation, wie ſie ſich kroſtlofer nicht den Anch in Ahemnits zamee geüirth au Mupeer Rieder⸗ 
fen läßt Außenpolitiſch iſt die von der Regierung Cine Aouſendiyſige Menge rawang ir erneredan 

Euno lange genährte Boffnung auf das Eingreiſen ee den Derrduf Losn Dant. . 589—— 

Snaands Aau Aaſen „gWiurtte Mnenpolitiſh iſt Breiſe von s0005 Mard dar kiund. Die 

durch das Auwachßen der Markkataſkroppe eine Erbit⸗eingreiſen wollte, war der Menge gegenüber 

terung geſchaffen, die in jede einzelne Familie hinein⸗ 

  

  AränE Don   
  

reicht und zie Gefahr der Entladung ſtündlich herauſ⸗ — IDAAue, 
keihwört ses Aeielgemeine Erkemiis bes gevlichen Frankreich und die Goldonleihe. 
Volkes., daß dieſe Situation zum grußen Teil durch die Die fransbfiſche Regierung ſcheint die neue 

zahlloſen Unterlaßungsfünden der Regierung Cuno deutſch wertbeſtändige Auleiße einen ünt 

und der bürgerlichen Parteien geſchaffſen worden ü 5 eeee m ö 

Ebne den ſchärfſten Eingriff in den Befis, ohne ü iches Hres. So wirt der Tewpä in eimem Art 
rückſichtsloſeſte Aböroffe ung der Geſchenkpolitik derkel, in er ſich über die gepfante Gokdanleiße ver⸗ 

Reichsbank, ohne die Heranziebung der rie von breitet, die Frage auff, ob ein ſo. Eaß nie 3U 

Induſtrie, Handel und Landwirkſchaft zur Sicherüng Aus därfe, vane daß Die 
der Goldanleihe, ohne die Beſchlagnat der Deviſen⸗ tionskommiſſion ihre Michen — 

befiände der Wirtſchaft zur Senkung ausländiſchen Seinerzeit gelang es der franzöſilchen rung 

Wuübet uiclnür wirthhrſeuches und oiultſces Vdars Erſeig dee Wuilerenialds adege kern., ve Kcfunghtet 
de uicht nur we 1 u i olg der Dollaranleihe zu ſern ü ů 

innerhalb Deuiſchlands, ſonhern das Ende des dent⸗ Wurbe, daß der Eriraa der Auleibe für die en 

gelaugen   
jchen Reiches, den Bürgerkrieß mit ſeinen Schrecken beſchkagnnönmt würde., Dech gät die Pechtsabtelumng Ba 

für den Einzelnen und ür die Geſamtheit — der MeperationStummiſſian tich ſchon Lamais in ihrer anmt⸗ 

Das von der Regierung aufgeſtellte Sanierungs⸗ Mehrbeit den beiondere Maun unkt nicht Ler Berfü⸗ 

programm iſt vollkommen ungeeignet. Wenn auch Insbeſondere bann aus dem Veſchins T- — 

unter den jetzigen Bertäktniſſen der Regie Kechtsabt ung auch ni Cubuemiſſion gur Wus die 

ſel noch aufgeſchoben iſt, ſo fällt mit den Beſchlüſſen immung der Reparakionskummiſtion zur Ausgabe 

des Reichstages, insbeſondere über die GEinführung einer den Anieihe exforderlich ſei': Auß 
des Zahiungsverkehrs und dan⸗ Auth —— —* aunrndenre EHMAan 

der Löhene und Gehärter, die Entſheldung. Für die l Bedentang zuerkaumt werden. 
  

        

  

  

 



— öů (omche Ariea ben und untcr dauernden Schlägen in ſein Gaus ge⸗ innen- und aupenpolitiſchen Lage und angeſichts de; Ver franzoſiſche Gelſelkrieg. ſchleppt, dort an ein Diſchbein geſeſſelt und zu zwingen [ Kampſes an Rhein und Ruhr von der unſinnigen S, ö‚ W Ler, der äußere Hergang der rechtswidrigen geſucht, die Namen ber anderen Ebrenlesender, Kin⸗monſtration abzuſehen und die Geſ⸗ äfte offenzußal. au 0 herſt bewies, daß bie Franzoſen auf gewalt⸗ Ler zu erfahren Die „ſchwerſten Gewalttaten- derten. In Leipzig batten die Einzelhändler dagegen men exf and neten. iven e nun darin, daß ſie den Bauer, rn zum Proteſt gegen die Preisſchilderverordn 
und ümmer eeen e Mühſer e S —— der Unfallreuten. Die nußenn e, i, e, ee e, ů ie ſes im beeßten Gebſet wie im unbeſetzten Deutſchland der Kuffchrift: OIch hin ein Menſchenſchinder, ich ZJulagen aufgebeffert worden. Inſolge ber Geldent⸗. 
Wahteemean Arieg wöre, baben bie Franzolſen und vrigdie Kunlereei ſh mach der Sürgeriichen Preſe Dag ſiß iund e Dtr, t wben, Eeam iße 0 gerlns, tahme von eine Menichenmenge des Gegeftes des Gärtneref- anh ſich die Abbebarg nich lohn. Zurzeit wird iv 

liche Auslagen aus den Schaufenſtern genommen. 

  

Dorfk gefahren, 
en mußten mit unter 333 v. H. der Vollrenten ſind bisher nicht durch    

Belgtler auf jedben Sabstagcakt mit der Feſtnahme 
ů Geißeln geantewertel, Aund ſte haben Las Krießbinshihe defitkerh Fröblich in defen Akaveſenneit bemächtigt, Reiche der Entwurf eines Geſetzes vorbereitet, das bie dieſes vichechs noch haburch verſchärfte. dat dieſen dor! Gewalttaten verübt und Angebörige Fröhlichs Anſprüche auch der Empfänger von kleinen Renten neu bagtund“ fleGleich Aſchrr 5⁰ inttettt I Snasgeh ver⸗ veillceu 8. und verſchleprt uecete, Gepat bes vs boen regeln ſoll. agt unt e ale SCrverurteilten Stralgcfange, zeilichen Schutz und Sönberung zehlftes von de i nen behandelt wurben. Schäudliche Mißbandlungen Einbringlingen ſellen akgelehnt worden ſein., ſu daß aber 10 Locen baueenbe Streit in Herdenhehen Soc baben babel richt geſehlt. SEr hat man den als Weiſel Früblich un den Reichsten ar für öfleutllche Sicher- Liſch rei. dur 0 den fämtlf che dentſche Fiſcherg. zorgen des Sprenentkentats auf der Hochfelder Krüde deit in Verlin drahtete und iön um Schus bat. Dieſer dampfer ſiul lagen und die Seefiſchverforgung aunn jeſthenommenen ſtättiſchen Beigevreneten Weitz, weilKortall war dre Kylge eines alſchen SGerüchtes, nach ⸗ Erlie, D kemmen war, iſt jetzt durch erneute Hüum erbeor Kennenisnahme der Hausordnuus anut den [em dir Sächter auf dem Fröblichſchen Grundſtück bandlungch vor dem Reichgarbeitsminiſterium zun ſieben lat en, Wüe U üich um 8 n, eine Sutter⸗ kirrg — Seec Aßegntdeben Metten Simn evrodi Kbichlmg getemmen Die Arbeit wird vorausſichtlic afte üine Um Einer einamputier⸗ im X teH. V 2— DertL ume DAi — 35 5 ů ten kandelt! W· *n 5* Wrsten Wunic Deie Darvrnge Wüurden von der bür⸗ am Donnersrag wieder aufgenemmen. Veber alen Kubemang binans jeboc geben die gerlichen Breüc nnter kentattenellen Ueberſchriften Die Krße haten Angeſtellten in der Berliner Mer heifelverbaftungen zur Krüwingung der Siraffreidelt ie iid-Seß in Aliledan- acbracht, wobei kebaupiei tallinduſtrie haben in einer Fun tibnärverſammlun 8 nen KSerbrecher! Franzöſiſcher Herkanit ſeibn im ua- „Liche Dies babe auf die Kächter mit aeftern bas im Keichsarbeitzminiſtertum zuſtande, 

  

   

   
      

   

  

  

    

  

              

  

  

    
     

    

  

  

beſetzten Dentichland! Es kud Let den Ach⸗· eir, in der Bebantang Fröblichs gekrmuene Gebaltsabkommen angenommen und an ten Heſet Eir Rermzvoien Srrgaße und Auber: unter in deßen Azavebenbeit alek erkrechen, das geſun⸗ Sie Angeſſellten die Anweiſunn gegeben, in allen be⸗ der Veſchuldignuun gemeiner Berbrechen in Unter⸗ 1D nwudllos umbergehrent worden. i die ſtreikten Betrieben ſpäteſtens am Donnerstag Frilh ſihteinar Kbr eine seu den Hen Kr Rahtlic ge, A mes in Obnmacht Men fei. Prohtieß die Arbeit wieder aunfzunehmen. iChleitsverbrechen an Verſenen im ſtrefrechzlich ge⸗ Kabober ſeien Boſten ausfgeſtell: worden, um ffr (Wästen Alter. Um die KFrrilaßung dicirr beiden kei ſeiner Seinkehr abensaer. Frohlich Im Etreik der Hamburger Kalarbeiter nach Lente un erzwingen, Saben die Franzelcn gebrodt, 5. „ ů 5, ůE* ů einer Mitteilung der ſtaatlichen Preſſeſtelle der jeden 200 bis Znr Prtilaffung eiven Seuetbenen be⸗ Die ninmehr einmandtres ielrgeßel morben iſt, Schledsſpruch der Bezirksſchiebsſtelle mit 2566 gegen ſes en Gestet seEsunssen 
ilt micht bekonnt ob Pieie intamt Orrbung aus⸗ 

beßaßhrt worken tit: feß fede degegen dak in ꝛinen 
— Sritten Kal acht Aeticin fearnemmen wuürden. Die 

Kelgier droßten ogar an, zur Sierung rines Tear⸗ 
ven ienpeerche 2% Burger —8 Stabt Verttg Welter. 

zie derticse Regterang beute gegen dicies PSlser- 
rechizwidrige Kertebren in Keris unverszhüaiid Ver⸗ 
waßrunt eingelegt. Die Berbenblnnatn y 
Abftichen Kßss eiß SAben Rüätten⸗ 
ber dentichen eiſeln geinbrt.. Aae 
aller Bemübungen bißber nich: g 
in dieſem Zusammenhang nan den Kran 
KESten Wehheln nemenrlics au rrmwittein 
der beutichen Kegteruns Pech de A;⸗ 
fextigt. den ARKRÄEenr ksinr TDerisden W. 
Keltung fur dir Serdaftung von Nraunse 
ten werden. 

   
    

  

  

  

dieſe Bebanttungen dobtiv unwabr. Es iſt 1489 Stimmen angenommen. Der Strei im Hafen iſt wand ômümant in 8 Maacht getallen rop. beendet. Die Arbelt wird heute wieder aufgenommen. 
Sei üriacr Rückkedr gus ütes baben laehr. 

varteien be natühr⸗ 5 E Lurs ſce. Hugleatt, Wirtſchaft, Handel und Schiffahrt. n Larbtag eingerei Inglaub⸗ 
der nar des Unverſchämthei!, i,ceühelzabl im Buchbandel in vom 6. Auauft auk verdrehbr. verserrt And auf⸗ 50 U0 erböbt. 

Kur noch mertbestöndige Krebite der Brivatbanken. Auf 
Smen E isrunn wer Ventkntiec 8 eütte geürün bt bss 
gegen die Ein K wertbeß iger Kredite ge i und des Eiſendahnverkehrs. eri in alerletzter Zeit einen taſienden Verſuch durch die Notwendigkeit, in der Elnfübrung werlbeſtändiger Bankkredite angekündigt. Um bahn für die Beför-⸗ ſo mehr muß man erſtaunt ſein, jetzt zu boͤren, daß die Geld⸗ beionders der knappbrit die Privatbanken dazu veranlaßt bat, ibrerieits Akungen des Ver⸗ nur noch Kredite auf wertbeſtändiger Erundlage abzugeben. ů ＋ er Keichsverkehrs⸗ Man wil entſprechend der Steigerung der Warenpreife, die — S—— dem Kreditnehmer zuaute kommen. die Geldentwertung bei 
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eine Antrage 
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   Einſhrärkung 

  

   d'e Füßtrung der Sonderzüge zu der Nückgablung der Kredite berückſichtigen. Man ſiebt, die un gransicslüch nuteriagt. Deitere Banken können ſo, ſie können auch anders. Im Senirel⸗ ü 3 Rerden nach Nagabe der Serkehrs⸗äausſchuß der Reichsbank ſtimmt man gegen Siskont⸗ De vom rcchicn Lissenter ans ahf eiack Lelglicken en. Die Semäbungen des Keichsverkehrs⸗erböbung, für lich ſelbit nimmt man Zinſen von 240 bis 880 Boiten Schuse aburgeden erten bein ienen, dar der mers kerner nnterküßt und es können läſtigere Prezent Der Gedanke weribeſtändiger Anlagen und Kre⸗ brioliche Gencral Xa Sütiserier Bolize Bößbenten Lefnahßmen verösret werben, wenn ſich in der ite wird bekämpft mau ſelher aber indet ſich ſelbit den Adt eine ktreuge Mxteriuchung crinctt. In feinem Ocsfrntlickkeit der (Scdauke Parchringt. daß die Zeit bereſt Atemmer, wie es gerade am veſten mit dem Privai⸗ SKeriae Sertt es nach BlärtermelSungrn am Schirs. aic't dain angetan „d. Neäe zu febern und Laxusfabr⸗ vroftt zulammenkimmt 

Unter Streuafeuer. 

    
   

     

  

      

    

  

Ich erſace Sit- Ker unter Iärer Keralinng gcs ten zun anteräebmen. Auch Beriammlungen zu wiß⸗ Weitere Einſchränkung der Holgausfuhr aus Polen. Dren Berölkerung nörblits Wes Sioee Aur Kenatsia zu italchattten and 28 * Aretken bäten us deßßere Der Sehneneſchn für —— und Induſtrie hat, den Selnges, * Fane Ner Bererbolkng r Bor- Ieiten vericheben Werben. Entwurf einer dem Seim demnächſt vorzulegenden källe à8 nseebre in Tärigkeit geiert werden Eutſchliesung angenommen, in welcher die Regierung Aweulpeiß Lercomser Drs ees,„„ auſ „ ů ů 
»negeben äat, vnttr Eirrafent: genemmen ür, üatüe ündechen Landigges Pet. wir Pie Preße von Brennhol, Jo 

Es esglzäicen Perlaments in Riga eintres⸗ lehnt wesde fär Nadelbolz auch auf Laub olz ausge⸗ 

e; — — vollſtändig unterbunden und die tet. — erhalten. Naß aus S. Auauft jeit dem Juni d. J. eingeführte Erhebung von Aus⸗ 
Tard Dacrich — zer merden um ger'uliche Vesietbungen zn ben Wit⸗ dehnt werden. Es wird ferner eine ſtarke Erhöhung Kach Aeetdesarn bärcerlicer Biätzer REab in Ali-attekern Nes Sondiegrs anzuknsgien Und zich Aber dieder Ansſubrabgaben für Baubolz verkangt, und zwar 

     

    

    

    ———— Veraee Senlansh unterrichten ſofort von 05 illing auf 2,5 Schilli Kubik⸗ welttsten“ 112 — Aer 8 . ů f 5 M ing pro Ku Viekerpderwir E Die geteweir Arrtrertcheir geyen Irr Berursaft gemathnt werben die Berkiner Klein⸗meter und um weſtere . 0.25 Schilling in den nächſten    

  

    

die nnertörter Kabßsestes eiseh rrichen WErrrsä Se⸗ 
munhrictl. Ster Barer hauit ean neanjsbrigrs 
Abrrn'eitnder Lint 1 zuiammengthendcztn Sün⸗ 

SAbler veen iSrem Schersrrrend Der Dekailliien und Moꝛaten bis zu einer 55 von 85 Schilling. In Deere nden. Sicter genber ich in Sibenrinem gleichen Verbältnis ſollen die Ausfubraboaben Sließnae der Sabrngeschäfte für Telegraphenpfoſten Grubenbolz und Holz für die 2 * Der geinannten Papierproduktien erhöht merden.    
       
    
    

                  

  

architektnren ſpielen eine zu große Rolle, lenken das In⸗ 
er Jemerhin, 5 tband kng ab. tkönvten beßer ſei 

2 u. die meiſten Dramen fönnten befſſer ſein. 
Felix Scherrei. 

Nuffiſche Bühnenexperimente. 
ur Goſtipiel des Moskauer Kaunmertheaters in Zoppol.) 

Die Ruſſen ſpielten geſtern abend den alten Scribeſchen 
Bünenreiker „Abrienne Lecvnopreur“ und bewiefen damit, 
daß die von ikrem Meiſter betonte Trinität der Ansbrucks⸗ 
mögtichkeiten bei ihnen keineswegs in letzter Vollendung 
verbekden ißt. Selbävertänblich bsten ſie immer noch Ss⸗ 
nug des Feffelnden, ſchon allein an Bilbwirkung. an Relin⸗ 
beit un? razie der Bewegungen, aber die „aroße Tragödie“ 
ker grosen Parijer Schauſpielerin, das Eiferiuchtsdrama 
ker acliedten det Rorts von Sachſen, blieb aus. Es gab 
eine Neithe aut gestelter Szenen voll Luft. Bewegunc und 

amken. doch fenes Het ngen des iuncren 
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Eertar Exkrrertr, exyrrech eher Keels Ler Kesen- — 2. — 2 ee — Le. ——— r, iete⸗ 

erre, Xr CEDOS Mer Senblrng. rüt 
— Nei MEicbESEREDE Ai NEI IrEEraben 

Ser · 

        

   

  
  

  

  

        

   

      

    

   

    

Seiaca. Ere EDIu. Wortanas ent ben der rujßzichen Sprache nicht M. 48 Wi. Srrärie Erer, Sir gns wie eß 3. B. bie Kümitker Staniskarsskis in ſo uncrreich 1 Le eerreree neaterst * Merese-. Sertse — —* teleist“ — .— Stad 56s SDDSSSSSSerne enürrl. Den vierte Trnppe geigz vit gerade ieiem Stäck. —————————— Dy Dr wente Geicgense. 0, Ac, uasbenban 3n eutfeltes wis aE en ů Srker ſangn in Sildes Salome: daß zwiicken Artigit unt Kung er ENrrafsrr-rr MS I Kkisber n em Sinne unüberkrüöckbare Kißſte beſtehen. 
Das berries auch Raß zand zunor aufgacejübrte Mimodrama 

* Die r AnrüsSe lerrErT. Ner Teme 
i 28 Der SEleter ber Piéäreit“, neben den Swillings⸗ 

Arrer mru. cher Pen ArictDar,n Strher, rHA. Ee 

  

üren &ν s⸗ IDanzie MErr EEA bel. Kamenern“ Secves dos Sertvoffce. des birie Rirſfen Boten, lieten Er kr⸗ Teartf Ler fer-Mierr-Se Sanm Serndert Sie in Tans auigeisſie Rünftk. den in Müußtt Tatente Sen De EAAEEAM Maet 2. v x Aik wöeser auktelshen Xenl dicfer gliederiouveränen Fraurn aan Pae Aaärsr. In Scren iα kat ̃ ee ieeere Serße gerri auh Sänmnrr. denen anch niiht ein Takt, ein Ton verlortn⸗ 

  

Surrtidtich inet KMünf Erüb. 2 Aürernens Lann Aer⸗ ů „ eet, uncgebcniet Hleibt: man iß anfs bächdr entzäckt von XIIIIEAEE. nA bee. 2 — — ü X*i messhait osgenichen Farbenrauſch dieſer Gewänder Ei rrer Wüurrit Iieters: 
vien Pea absnt Labet, was Taiseff mit der Anflöfung des Ka⸗ arere Sätegas vas rist kiäcen Karmees in ten künemiſchen bezweckte weiß aber DErtar Ssden ee arre 8 ens mattict, ie eitrr man hat von ersten Gindruck ent. Les im erchercE Kz: Me 
blernt. wai 2r erzeigdt bel. und kal dieten Erreichte nies⸗ 8 
der enheet mart es Ekteter els „Kunft-Stältr lesten 
Enben aesen ion: Dir Ticte, die gaugze Tießfe der Wer. 

  
  

   

        

    

Benshrrt Trargatkf. unt maß fie nuch ie hehr Lulknur babrn 
natt Eech ie rattinierzen Fintein exbeitesn, Pleibe darum i 

is kitt engerr Urgelehrubeit. Meirif des Körvers mirs 
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Nach mehrwöchiger Fertenpauſe nahm auch dle Stadtver⸗ 
ordnetenverſammians geſtern wießer icre Arbeiten anf. 

Die Ansgabe des Nolgeldes 

jübrie zu einer längeren Ausſprache. Freudig begrüßt wurde 
je Vorlage von keiner Seite. Stadtv. Gen. Rabn bearün⸗ 

beie eingehend die ablehnende Haltung der vereintaten fozial⸗ 
zokratiſchen Frattien. Nicht die Ausgabe ungedeckten Not⸗ 

  

   

  

„ſondern die beſchleunigte Einzießung der Steuern 
teireie die Stadt von der Finanzkalamität. Man inlle cs⸗ 
wib für möglichit ſchnelle Verabſchiedung des ſoztalbemokra⸗ 
iden Geſetzentwurfes eintreten. Infolse Sesesten Mork⸗ 
kurzes ſei die Kaufkraft des Noigeldes gewaltis gelunken. 
lnzweckmüßig wegen der hoben Herſtellungskoſten ſei die 
keabſichtigte Ausgabe von 50 000⸗Mark⸗otdeldſcheinen. Die 
Zoblungsmittelknappheit könne leicht durch Bankſchecks 
dedoben werden, wie niittelbeulſche Städtie es ebenſalls mit 

  

E 

   

von Notgeld abgelehnt werden, weil dadurch die Wäß⸗ 
rungsreſprm bäahindert werde. Der Senat ſolle ſich 

intenver mit der Wäbrungsfrage beſchäſtigen. Die Be⸗ 
ſchaffung des Währungskredits könne nicht allzu große 

Schwierigkeiten machen, denn den ſtudtiſchen Betrieben ſei 
es obne große Anſtrengungen gelungen, die Hälfte dieſer 
Summe als Anleihe zu bekommen. Die Soziaidemokralie 
werde alleß bekömpfen, was eine beſchleunigte Einfübrirng 
der Danziger Währung beeinträchtigen könnte und desbalb 
die Ausgabe neuen Nytgeldes ablehnen. 

Die Redner der bürgerlichen Fraktionen brachten zwar 
ebenfalls Bedenken zum Ausdruck, hatten aber garundſätlich 

nichts gegen die Ausgabe des Notgelbes einzuwenden. 
Stadtv. Huüblbrügge (D. P.) erklärte, das die Aus⸗ 
führungen des Stabtv. Rabn berechtiat ſeien, aber das 

Rotgeld werde zur Zahlung der Beamtengebälter gebraucht. 
dtv. Scheller (Divatl.) bemängelte. daß die Stadt 

Danzis die geſamie Carantie für das Rotgeld übernebmen 
muß; der Freiſtaai könne ebenfalls zur Garantieleiſtung 

derangezogen werden. Finanzrat Winter erklärte, daß 

die Herſtellung eines 50 6U⸗Mark⸗Scheineß etwa 4000 Mark 
koſten werde. Für den Millionenſchein ſeien Ent⸗ 
würfe und Sfferten eingefordert worden. Bei Berabſchie⸗ 
dung der Notgeldvorkage würde noch in dieier Woche ein 
größerer Abſchlag auf die rückſtändigen Geßhälter EeAiug. 

werden. Der Reſt gelange in der nächſten Woche zur 2 

zahlung. Bezüglich der Auszablung der fälligen Beamten⸗ 
zulagen erklärte Redyer, daß in Danzig die Auszahlung der 

Iulagen etwa? bis 11 Tege fpäter erfolgt ſei, wie im Deut⸗ 
ſchen Reiche. Stadtv. Brunzen (Dinatl.] bezweiſelte, daß 
iich die Natgeldſcheine für den angegebenen Preis berſtellen 

laſſen. Weiter rügte er das Fehlen bochmertiger 
Steuermarken. Die ohnehin ſchwach beſchäftigten Dan⸗ 
ziger Druckereien ſeien ſehr gut in der Lage, ſolche Murken 
derzuſtellen. Schecks würden von der Bevölkerung ;nicht gern 

genommen. Den gleichen Standpunkt bezüglich der Ausgabe 

von Schecks vertrat auch der Stadtv. Scheller. Stadtv. 

en. Rahn wies jedoch nach, daß durch dieſen bargeldloſen 
Verkehr die Geldinaupheit hehoben werden könne Notgeld⸗ 
ſchrine könnten leichter gejälſcht werden als Bantſchecks. Der 

Sentrums⸗Stadtv. Fabian gab ſich der krügeriſchen Hoff⸗ 

kumd hin, daß durch Verhandlungen mit der Volniſchen Re⸗ 
giernng erreicht werden kann, daß auch die Eiſenbaßn das 

N. in Zahlung nimmt. Die Ausgabe des Notgeldes 

wurde ſchließlich non der bürgerlichen Mehrbeit veſchloßen. 

Stiefkind Bröſen. 

Die ichlechte Beßchaffenheit der Wege und die mangelhafte 

Straßenbeleuchtung in Bröſen führte alsdann zu einer kur⸗ 

zen Debatte. Stasdtv. Sen. Zuchaſchewski forderte, daß 
endlich auch die Helaer und die Nordſtraße inſtand 

Seſetzt werden. Die Helaer Straße müſſe in gerader Linie 
durchgeführt werden. Scharf rüßste Reöner dir unerbör⸗ 

ten Berwüſtungen, die anläßlich einer Feier im 

Zurhausgarten in Bröſen angerichtet worden find. 
Selbſt Eifenpfäble ſeien abgeſägt worden-. Roſenſträucher 

und ſonſtige Anpflangungen ſind rückſichtslos zerfaßren 
Worben, was bei einigem guten Willen zu vermeiden geweſen 
näre. Starkes Befremben erregte auch die Mitteiluna, daß 

der Seeböderausſchuß erlaubt Lat. dis ingen Baum⸗ 
zungen auf der Beßterplatte abau⸗ 

    

  

    

anyflan 

n ohne nennenswerten Erfolg, was 
die Unfähigkeit der Seebaberverwaltung zurücksrführen 

Ein Skandal ſei es. daß man in Heudude die öfſeutliche 

BSamnpe am Strande geichloſſen habe und der Jubaber der 
Strandballe das Waßer mit 500 Mk. prv Wlas verkauft hube 

Der zuſtändige Senatvr Kraufe und die Mitglieder hes 

Setbüderausichufles harten zu diefen Feßtſtehnngen nichts 

der Weitböfer med zu ſogen. 
Die Pflaſterung der Reſtſtrecken 

und die Wiederberüellung des Ertek⸗ 
beſchloſen. Gegen die Aebernabme 

lionen Mart 
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Augmſtaßtraße in Brößen 
vlages wurden alsdarrn 
des Gelänzes auf dem Biſchoisberg wurden Einmendangen 

icht erboben. In raſcher Reihenfolge warrden alsbann die 
Sclacht⸗ und Viebbafsedühren em Al Pruygen⸗ 
Serein Kinderbert ein Juſchuß von 24 Millionen 
Mark bewilkol, der Erbsbung der Stratendahntarife 
nachtröcklich zugeftinmmt und einer driralichen Borlade des 
Senats auf der Stand- und Kellerselder 

irder Marktbakke und der Stedtgelder auf den 
Vochenmärkten zugeſtimmt. ‚ 
Bis dabin batte die Verſfammlung einen⸗ ſchirdlich⸗Fried⸗ 
vchen Berlauf genommen. Die Beratung des ſozialdemo⸗ 

zrateſchen Antrages betr. 

Hülfsmahnahmven für die 
125 

     

bebürftigen Bevölkernyasskreiße 

daß Ler Ryt, insbekundere des kommenden Winters, nner⸗ 
zücalich entgegengetreten werden miß. e. ſogialbemokra⸗ 
cße Forderung geng u. 3. dobin, daß 5e. Betteſerang der 

— bis zum 15. Oktober be fein můüſſe, eine 
Wordertng die nach den Erfahrungen des letzten Winters 
nur zu berechtigt i. Trotzdem verlangte der bürgerlitor 
Antraß die Streichung dieſer Friſtſeitſezung. auch ſoülte kein 
befonbderer Eusichus. Wberd der Woblfahrtsausſchuß mit 
hieier Wilsalfen Erunt werden. —— 

EÄ 

  

gautem Sefolg getan bätten. Grundſäslich müße die Ausgae 

mähen. Sär Inftandſetzung der Weſterplatte ſeien? Mit. ü 
ausgegebe 

Seila ge der DO an iger Volksſtimme ü 

V 5 . 

Das unzulängliche Wohlfahrtsamt. 
Annahme des ſozialdenrokratiſchen Antrages betr. Hilfsantion für Notleidende. — Amtsmiß⸗ 

brauch einer deutſchnationalen Stodtverordneten. — Die Ausgabe des Notgeldes beſchloſſen. 
Stadtr. Geu. Gebauer betonte bel dex Begrüntung des 

Ginganas Ler Sitzung wurden verſchtedbene Wahlen vor⸗ gangenen we Schifföruch erlitten 
nornnten. Auf Vorſchlag des Wahlrorberettunnseusſchuſfes und Helroteun ſeien vtel Du ipnt Verteiltworben. Der ſohtel⸗ 
uirden gewäbhlt: zum Waiſengat für die 20. Kommäſton demokratiſche Antrus ſei geſteilt worden, um erne rechtzeltige 
bebret Semprich, Neufaörwaſler, als ſtellv. Soldfacerts und autzreſchende Werforgung der Vilkssebürft Eu er⸗ 
kommiſſionsvorſteher und ſtellv. Waiſenrat der a Konaif.reichen. Mit 360 000 Mark monatlicher Rente Wunken die 
ſon Fran Utarta Hartel, Langtuhr a Schiedsmann des alten Arbeitsinvaliden nicht viel aufangen. Die deutſch⸗ 
8‚57. Stabtdetzirts und ſtelkv. Schiedsrrann des 88./389. Be⸗ nattonale Siabtr. Fuührmaun bringe eß jedoch fertig, von 
alrls der Kaufmann Alexu, Lanofuhr; als Schiedsmann dieſer Summe noch Parteibeitrag für die Deutſch⸗ 
des 20., 21. M. und 25. Stadtbezirks und als teilv. Scheds3. nationate Partetabzuzieden. e Vertetlung 
mann für ben 24. W. Bezirk Kauftgann Lurt Herner. An der Lebenzmittel, geſchebe am heſten gegen Bons durch die 
Sielle des Gen. Rerk murden die Gen. Kunse und Kar⸗ verſchiedenen Konfümvereine. Aum die Färior für bte Not⸗ 
ſchefskt in verſchiedene Ausſchüſſe delegiert. leidenden mögltchſt In beſchleunigen, I Redner dee 

8 einer belonderen Zentralfellr. 
Stadtv. Rohde (D. M) warnte vor Zerſplitterung der 

Kräfte und ſorach ſich gegen die Bilduns eines beſonderen 
Ausſchuſſes aus. Der Sodlfabrieaussterß Eßune Sbete Ardelt 
noch mit überneymen. Stadtv. Brunzen (Dtnatl.) war writ 
der Werteilung Ler Waren öurch die Konumvereine nicht 
einverſtanden. Beachtenswert iſt jedoch ſein Borſchlag, an 
Stelte voun Geld reselmäßig Lebeusnittel 
zur Verteilung du bringen. 

Stadtv. Genoſſin Leu üdte kcderße Kritik an der Untätig⸗ 
keit des Moblfabrtsamts. Sie ver angte Aufklärung, ob die 
Wirtiichaftsabteilung des Woblfabrtsamtes Vorratswirt⸗ 
ſchaft getrieden habe. Von den Woblfahrtsämtern aller 

Ein Skaubal. 

Dann brach über die deutſchnationale Stadtverordnete 
Fubrmann ein Srhett des Laußen Unter Zuſtimmung 
der übergroßzen Mebrbeit des Hauſes ſtellte Genofſin Len 
feſt, daß es geradezu ſchändlich uns ein Skandal ſel, das Frl. 
Fubrmann ihr Amt als Armentoramiſſtonsmitglied Nur 
MAaltation für die Deutichnationale Partei mißbrauche. 
wer an dem deutſchnationalen Kaffeeklatſch teilnebme, erbalte 
Unieritüsungen. Für die Keunzeichmung eines berartigen 

Verbaltens erhielt Genoſſin Leu einen Orbnungsruf, zu 
dem ſpäter noch zwei weitere hinzukamen. 

Stadtrat Mayer gab eine Reihe von Bahlen bekannt, die 
beweiſen ſollten, wie gewaltis die Leiſtungen des Wohl⸗ 
fabrtsamts geweſen find, machte damit aber nur wewia Ein⸗ 

druck; denn die Unzulänglichkeit der Leiſtungen des Wobl⸗ 
fahrtzamtes iſt zu offenſichtlich. Einzig Frl. Fuhrmann 
fühlte ſich beruſen, das Wohlfahrtsamt zu verieidigen, m 
aber ihre Ausführungen oft unterbrechen injolae 'eftiser 

Gvuhus von ber linken Seite des ſes. Genoßſe 

rünhagen, der als Vorſteher. ſtdierte, drohte 

ſchließlich die Verfanmlüng au vertagen. Swiſcheurufe 

von deutſchnationalen Stadtoerordneten liehen ebenfalls exr. 

kennen, daß ſie mit dem Berhalten von Frl. Fuhrmann nicht 

einverſtanden waren. Stadtv. Frl. MReuer (Dtnatl) er⸗ 

klärte, daß derſenige verüchtüt 
ketner Mitmeuſchen partetpolitiſch ů 
Spihl führde die Verfammlung zur fſachlichen Beratung 
äurück. Das beſte Wohltabztsamt müſie verſagen, wenn nicht 

genügend Geld vorbanden ſei. Hier ſei der Hebel anzufetzen. 

Die Körverſchaftsſteuer der Großbanken ſei noch 

ämmer nicht eingegangen. Solange die Finanzvermaltung 

jo fämmerlich verſage, ſei an Dine Beſſerung auf dem Grdiete 

der Woblfahrtspflege nicht zu denken. 

„Der ſoßtalbemokratiiche Antras murde ſchhießlich ange⸗ 

nommen, ſoll kein beſonderer A. 8 bdet wer⸗ 

den. Um 348 Uhr war die Tagesordnung der öffentlichen 

Sitßung erledist. 
ů 

Unzuläſſiger Geſchäftsſchluß. 

Schon vor einigen Tagen konnte man die Beobachtung 

machen, daß einzelne Geichäfte unter nichtigen Vorwänden 

geſchloffen blieben Der Antritt einer Sinkaufsreiſe (5. 

wurde in einem Falle ſogar als Grund für die Srot ſänell 

des Geſchäſtes angegeben Das ſchlechte Betſpiel bat . vell 

Schule gemacht Der Dollarſprung der lesten 

zahlreichen Fallen zur Schließung der Geschäfte geßüt ri. Bei 

Gang durch die Straßen der Stadt fößt immer bäufti⸗ 

ger auf geichlyſſene Geſchäſte. Em ſolches 
nicht ſcharf geung verurteilt werden. Alle die Angaben über 
Wabader i a der Geſchäkte ſind Schwindel. Die Laden⸗ 

inhaber ſchlieen nur. um u⸗ 

Valutapreiſen verkaufen zu können. Dieſe Spekulation 

muß durchkreuzt werden; die Behörden müifen ſofort eln⸗ 

ſchreiten. Und ſie werden dabei ſcher auk die Unterſtüsung 

des ehrlichen Handels fenden, der fa die Bekämpfiung 

gewiffenloßer Sthödlinge des Volksganzen 
wird. Das Publikum tut aut, wenn es 

ſchloßßenen Geſchäfte für die Zukunft merkt. 

—.— 

Keine Trockenlegung Donsias. 
Sirtſchaftsansſchuß warde die Eingabe der Kubaber 

üeeeen weteeten Sie ecfuht Verfüanna des — 
Eeiprt n verhande Jurückweifung, 

ßße ein Einzelvorgeben mit Außerachttaßfung der Organtia⸗ 

Sion darſtenlt. Bei diefer Ger⸗ Ä 

Auf Frennde maren vil, ber S. ren mi niere Fr maren des Mieß 

  

ſich die jest ge⸗ 

        
ſtraßt wird, falls er 

. 20 
MWiftenloi in iebe die ichun 
Beirmtkenen nöch weiteke S aletts⸗ 

E falls unter Strafe gekellt mer Dis SESAA 
ſich aber immerbin als ein Neines Mitieten au be⸗ 

Belebrung. etre belſere Lebenshaltung 
und ein kreunßliches, Heln ſelen De beien Mictel Die Be⸗ 1 „Heimn⸗ die Be⸗ 

MWüsbranig bes AsrSts; Se⸗ 
Flaßchenichnapsbaubel. n 
dedaleichen müſſe Lin arſe geſur biterliche Kon⸗ glelchen müſe »me ſcha — ei diren Giß 
trolle Jurchgefübrt werden, w ̃ 
im obel eingefübrt werde. des auch ſon in kleinüen 
Mengen genoffen. Sädlich ſe Feigebalten ſei noch die 
Bewerkung des Regierungsvertreters, an eine Trocken⸗ 

lenung der Freien Staßdt, eiwa nach derr Vorbitde Söhrpe. 

dens sder der Vereinigten Staaten. feitens des Seusts 
nitht gedacht werde. ů 

AKergernis err 
und gefabrenfrei 

Bertdes vorkummen. 
ürtkuoſen v⸗ 

Antrages, daß die Verforgung der Sthssbebtritigen im ver. 

beutſchen Städte ſei das Danziger am m n akttv. Wobl⸗ 
Aahrt üten ſetien Ceöwungen, Zucker pfundweiſe zu 
Tagespreiſen zu kaufen. 

handele, der die Not 
Mrsnathe. Stadtv. Gen.. 

Tage hat in 

Verkahren kann 

dach eininen Tagen die Waren zu 

nur begrüßen 

   

      

    
              
         

      

  

   

  

   

            

   
      

        

    

    

   

  

   
      

  

       

    

   

  

   
      
   

     

  

      

    
   

          

   

      

   

  

      

    

   

    

     

   

        

   

    

   

        

   

    

   

  

   

    

   

          

   
   

    
   
   

  

   

Mittwoch, den 8. Auguſt 1923 
       Intereſſantes für die Wucherpolizei. 

Bor einigen Tagen ließ die Sucserabteitun 3 
präftdtums Furch Die Zeliungen berichten. waß bel der Ein 
u miteiell. ſchon getan und beſchlagnahmt ſet, Eß wurde 
U. a. mitgeteltt, daß ein Kaß Butter, welches mit cinem 
Dampofer gekommen war, beſchlagnahmt werden konnte. Von 
gut unterrichteter Seite wird uns dazu folgendes miigeteil! 
Dte Damner Aucuſta“, „Brünbiide“, „Oßberon“, „Adis 
tant“ und „Kronbeins“, weiche regelmißig in der Woche 
etwa zweimal zwiſchen dem groben Werder und Danzig 
kendung En nach Daumtig, Die n ur M de 20 Buiter⸗ 

in, die alle über dem reiſe 
89 Wiele werden müſten, weil dite Händler. von benen 3 
ſo viele gibt, daß es wirklich ein Unweſen is. ſchon den Er⸗ 
deugern und hauntlächlich den Kälereibeſizern den für Dan⸗ 
zig feſtgeletten Höchſtpreis, mindeſtens aber noch medr. 

blen. Aehnlich ſteht es mit dem Bieh der ganz kleinen 
Hanern Eß wurden in der zweiten Hällte des Juli junge 
Bullen verkauſt und gelieſert, für folgende Preiſe vro 
Zeutnen Lebendgewicht: 1 800 600 Mark bis 1 800 000 Mark. 
Weun bierzu die Flei eiſe i. 
vor allem die vons, Seabtns vesfpüiben Sesben, üüteſte 
woh geeſigitete Wucher getrieben iſt. — 

Acönlich liegt es bei den Fiſchern guf dem Friſchen Heff. 
Dieſe fangen im Sommer ſaß nur Aate. In der aweiten 
Hülfte des Jull mußten &ie Fiſcher die Aale für 14 000 bis 
16 000 Mart das Pfund verkaüfen. Damals koſteten Aale in 
Danzig mehr als 30 000 Mark. Die beſferen und graßen 
Aale kommen aber nicht auf den bieſtgen Markt. ſondern 
verſchwinden ſchon vor ins Ausland oder in die Rün⸗ 
chereten. Jetzt koſten Kale in ig mehr als. 100 900 Mk. 
das Pfund und zwar noch Gie. die Jult recht billig vom 
Erzeuger erſtanden wurden. Die Fiſchbandelsgefellſchaften 
Emil Bock und Kckermann. beide in Danzig, baben ank 
dieſem Gebiete das Heit fo ſeſt in der Hand, daß ſie di 
Preiſe. owoehl dem Erßzenger, als auch dem Konfumenten⸗ 

iktteren können ᷣ—* 
bnen ſowleſo nicht 

   

Die Arbeiter, die bei den jetzigen Löt 
Aale eſſen können. dürften auch über diefe Vreiſe ziemlich 
aleichgültig ſein, deun ſie wißen, daß Aale nur von Leuten 
gegeſſen werden, die auch das Geld daau haben, Gleichanull. 
tigkeit darf aber nicht Platz greiſen un Kampfe argen den 
krehgartigen Handel, durch den die Flicher zu Grunde 
gerichtet werden. Un ein Paket von 10 Pfunt Bauinwoll⸗ 

Larn zur Herſtellung der Fangarräte zu beſchaffen, mußten 
die Fiſcher vor dem Kriene den Erlöoß von 18 Plund Aale 
vpfern. Jetzt dagegen müſſen ziemlich awei Zentner Aale 
für die gleiche Menge Baumwolle bezablt. werden. 
Flſcher empfinden es ſchwer. daß ſte nicht gegen den Wuch 
geſchttst werden Mit den Seefiſchern ſtebt es im al⸗ 

Ea e, le ſo geſangen trüs 
hohen Preiſe kür Fanggeräte, dieſe 25 Lehoſfe un 

Die Bevblkerung Danzigs, hauptfächlich aber Si 
loſen, haben ein ſehr großes Intereſſe an der Erhbaltung 
der Fiſcherei. Bergeſſen es nicht werdert, derß im ü 
gangenen Winter und Frühiahr Sesfiſche in ů 
geu auf den Markt kamen und daß auch di 
ſchwinglich waren. Gine ſträamme Buchervolt 
auf dieſem Gebiete ein gnoßes Betätigungs 

    

Die neue Teue 
ů Unnütze Rechnerei. 

Das Statiſteſche Amt teilt mit: — 
Die für Montag., den 6. Auguſt 1928. berechnete Teue⸗ 

rungszabl der Lebensbaltungskoſten einſchl. Bekleidung iſt 
gegen die Notierung vom lesten Montag. den 8n p. Vits. 
geſtiegen von 8 283 3680 auf 18 700 120, alſo 0 
Auf den Stand vor dem Kriege bezygen iſt dauach die Teue⸗ 
rung auf das 141 Urfache geſtiegen. 

Diefen Berechnungen kaun keinerlei Wert awersannt wer⸗ 
den. Die Tererungszadlen, die auf Grund des Preisſtandes 
vom Sonmnabend und Montag errechnet Durch 
die kateſtrophalen Preisſteigernügen 
den mindeſtens um das Drei⸗ BEX 

— 

offizieller Seite ſo 

iſt unverſtändlich Das pol⸗ 
mit ſeiner Verfaßſt * 
Republit jedenfalls 
wirken verſtand 

  
Anuch müßten Gaſtwirte wie ia ar⸗ 
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Senat und Wohnungsbau. 
Wurz vor den Roltem rien 

  

    
    
   
   

Lauben zunm Töolmur verabichtedet. Dudurch wurde die 
Abgabe auf den achen Betran Ler Urtedensmeere st⸗ 
eigert und dle 15 ir Vobnltener der Unternebmer, nen 
eingelührt. Die 
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die Tat des Dietrich Stobãus 
Mvynunr= Ae½t Bale. 

Er Unt rioszid Eun f SKunhr. Seint Marr 
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Dent A arfE Sräct urgik. Ser Rer es, Et tr Perz 
Xates kxtdeck: * Ic dersztt Kut derer Ne: Ligrz- 
Tch „ X1D *t: = Meirer 
Ancen Rer 
ertben dDer Arysrienett rrürntanter Ee esrntr. 
3 18 1fiD . Ser AärichmDAtt, ictcr As nirr Nttez 
Eeen unD SSt Rruüö,ʒÜ,n Ezrn grhen San — 

    

    

     

   
   

  

     

   

  

  

  

  

    

  

wurde das ürietz über A. 
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Der Zuffand der obsunsgen 
war in Der Ao von jehir eiln ſchlechter jöiß feölte bei 88 
Brozeut der Mobnungen ein ceigener Abyrts⸗ bel 54 Pro⸗ 

gent der Sen einr ein eigenes Flur, und nur 14 Vro⸗ 
den: Kciaßend, Babestlegenbelt, n han E Uusd 
ader Taurſende Tauziger müllen beute in Rüumen en, die 
Dan al Vobnungen überhannt nicht Pescichnen kann. Die 
Nolgen dicſes WMobnungtclends für unſere Voltsgefundbeit 
3e furthtbar. TinderkrarkSeit unz Tuberkulole 
fardern ihre Opfer. 

Pak Jie Srivakkapitallinche Sohnanngsiürserge das Kul. 
unſerrr obnhatten unendlich kerahtemindert Ere, 

*. Cnen kultarel empändenden euichen keinen Be⸗ 
Die Säßkichfeit der Fenäfvrm. die kalturwidritze 

TSäpbpünasanlage. Gle bewußte Kürtennmmee des Menſchen von 
der Natur, der Wobtung vom Warten, bei, Kindes vom 
Sptelpiat, kaß alles ünb Hünden der erival kupttalißiſchen 

Duuneswärtſcdeht. Repatise Funden find es, qu denen die 

    

    

    

   
   

  

   

   
venltinen nih kenimen, deren Swwere uand X. itr ern 
klar wersen., wenn wan ſich bit Krant vos legt: das der⸗ 

Line. Pai Rerzeitine Sa. öet Lendeirige Gerung. 

  

   k. die Lerrellige Kuetre der böckt crreichbore ful⸗ 
2 Eünsbeeg Arekiadeüchen Wrmneinichss-ilebens? Alle 

karbeweiles kennen eur gart Lem Boden einer falſch 
2 rren, Tripaikaritelilden Sietlurnsrhtens wuchlen. 

Stillennten der Rüstlicken etasbertten. 

Gaärt wun die WGornnnaskavgaderde and Lohnittuer (0 

   

   

    

    
    
       

   

  

   

  

  

  

ich einznneden und nicht nut bas en ſar, 
tis ar dDarnen rhaufnptren. 
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Er en der Bebte v Wer ſiv 
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Senes Det Krätte dit vPAigt Serrkren 
Der —————— Wörkg Aß immer meir zu einer 

Eiürticasilen, srstenüsen unt zut reS- Wetahr aus. 
DerS LDen Rercel a» Acntnmrn Een dee Ueserfüfluns 

Eghen aund die Hadarch de en Seinnbheitlichen 
miange zugenommen. 

rdes Rurch dee Reder AnA „rersanbenen Wobn · 
Päctse kiele in Reigenden 8 D. In den ärmtten 
decretkersettech duen. Sie an 

  

       

  

Srren den Srschren aus⸗ 

      

»D. Eapen ertcergende Wednend, de ickarhell: 
Ir MReCbrerer Gälen rriien Lrri Socr ber vier Fa⸗ 

    tiatc Srünsmee-ertnung. Die Nurc die mansgel- 
es —— trine ceiswechte Genndbeit der 

, Eeiarchnng vielet Men⸗ 
SiMSert. Seri recun⸗ 

Ee maB itOt Taten 
Se des Sersts K*EE rer. Deichtumn 

    deden wir Sie tiee Lebngener 
Krrrntbgter einst Abret. Sit Kus ezngczosen und darf 

D: Seiter entrerrrtt Kerden Der Senat Hat Kar die Ber⸗ 
ErErr. Sir Fer er erlensen. daf er an den 

Stzerten Kenicn fetrrt die Arbeit wiedber fäebmen läßt 
kae an den Baa ntar Sbrnngen dehthar. 

  

    

      

ESrierige Lage 

reins im Fresaaar zum Ansdrud. Es Würd 
Lingerieſen das Me Imer in ſedem Jebre 
— zuym Binter auder dem im Sroct verblie⸗ 

Er 15 Siund Zucker je Etock reichen 
Dern Kriege bätten die Inter vom 

K Jacker zu Lielert Swecke erdalten. Aber 
ner geiche he von ſciben der Bebörden des 

tes dergleicken Den IAmfern ſei es un- 
5 Preiſen Zucker zu de⸗ 

Des Sirckes bei 
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Etrie? Lare Stände — Soste In 
REbexer'eits Nen gerrn um Pists Die Mienen 2 

XütztrE. E= wsrde Deber Fielien Jabre wenig 
— in der Geichäften zu Kaben Lein, 

* — Tresbasger-sSbe Seirden L- 
art Scha'ieür Barfn Frei. Etn Fanter Kaick⸗ 

— Kelenl vean ir — Sar esse Rerüber⸗ 
Sensrccr. Taei cacbrente Barr Art elin get rüc⸗ 
werrs Tür Krutr Sien ei äs Nactrn Lrer üe, Eee. 
Tes Aaent zgte Ascchen zräne Faunte Lis Aber Lrie. 
Dürreret üer eürs rarben Besen set Les Kereichden 
AESett:. &E e: Ren Lrurtt Ken Kasen Euetüten ge⸗ 
Me*rr Errz. X„e nrt Kürr ESSrE DeE 

Lerrtt s es Seors 8e. Sieten Laiis, ger 
* Sie 

Serrie Kerse vric! Sesrze 5 Serade 
ver sLen Mastichen Ler rerbebgrräe, der 
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Auch wüirde die Einſchränkun Uym. das völlige Eln nge⸗ 
der Bienenzucht ſchwere Kolgen für die Landwir 

ſhaft und Samit nuf die Ernährung der Bevölkernn⸗ 
haben. 

Pie Fahrt ius belekte Webiet, Amtlich wirb mitgeteilt, 
Seit dem 15. Innt wird eine Einreiſegenehmigung in das 
beſetztt Gebiet nur noch gegen Vorlegung ſtandesamilich 
Urkunden über Cheſchllesung, Todesfäne oder ganz wi⸗ 
tiser Wanſügcne Ongßtrie erteilt; auch dit im beſetzien 
Gebiet wohnenden Angelsrigen vermdgen die franz ſiſche 
Genehmigung nicht au, beſchaffen. Für eine Reiſe ine Ruhr. 
oder Rheingebiet empftehht ſich als einzige gute Verbindung 
der Saü Damen Kierlin— laß Friedrichſtr. Uür nach⸗ 
mittags! Donnover—Wänasbrück—Beſel (au 8.38 Uhr bor. 
miltags] mii durchlaufenden Wagen Berlin--Weſel. 
Bahnbof Meiel iſt belagundofrei, bie Stabt tetlwrile Mlenbn 
bih Weitel bedarf es keiner Einrelleerlanbnis. Reiſend 
eie das kranzoöllſche Riſum haben, faßren von Weſel mit der 
Bahn nach Spellen licharfe Nontrollelh und heben von Her 
aus nach allen Nichmugen Straßenbahnverpindungen. In 
cſel wickelt ſich zurzeitl der Lauptverkeir nach der Ruhr 
ab. — Tyys dieſer Schwiertakelten trekjen auf den 

    

  

Päten des Kandgebietes immer noch viele Rellende em. 
oöne Nifum in daf Randgebiet wollen: die Einreife öbne 

  

OSitum tiit unmöglich und der Verſuck. die Sperre zu um⸗ 
geben. iſt lebensgeibrlich Das Randgcbiet ſſt von Zurück. Lemteienen Ubrrihilt; Eiſenbaßn, Gemelnden aus mens 

  

Ereuz raien daher bringend von einer Reiſe ins Rand. 
gebiei ab. 

Aus dem Oſten. 
Gntttabt. Grägzere Teuernungstumulte ernt⸗ 

wickelten lich am Montag vor der Verkaufsſtelle bes Haus. 
frauenvertins. Die Äreile für Butter und Nollmilch waren 
Kark beraufgelctt. Diele Steigerung batte eine aröhere 
Erreaunng ausgelöt. Die Käuter, die dieſe Steigerung aiz 
Wüucher auffaßlen, nat3zmen auf der Straße Stellung da⸗ 
degen. Es ſammelte ſich mit der Zeit eine arßbere Menge 
Frauen an. Sie eine brobende Haltung gegenüser der Ber. 
kanksfteülr einnahmen. Dieie wurde elnfach geichloffen. Die 
Kuſammlungen dauerten den genzen Taa übet an und er⸗ 
bielten am Adend immer größeren Zulauf. Erſt in ben 
ſrüätlen Abendſtunden verlief ſich bie Menge. Auch vor der 
Molkeret demonſtrierte die Bevölkerung gegen Nie Loden 
Lutter⸗ und Milchvreiſe. 

Wemel. Amertkaniſcher Flottenbeſu Der 
Koniul zer Vercinigten Staaten bat bei der lauiſf jen Re⸗ 

na um die Genehmlaunga zum Heſuch des amerlkant⸗ 
en Kreuzers Pittsbura im Memeler Vafen nachgefucht. 

hat die Genebmiaung erteilt und datei ibrer Rreube 
den ſeine, Ausdruck verliehen. In kitautſchen politi⸗ 

ichen Kreiſen wil man in dieſem Schrilt der amerikaniſchen 
Reaierung einen Beweis dafür erblicken. das die amerika⸗ 
niſche Regierung die Sonveränitätkrechte Litauens auf Me⸗ 
mel und den Memeler Hafen anerkennt. 

Rigs. Sejunken iſt in der Oſtſee das lettlöndiſche 
Motorſchilt „Nineta“ mit einer Ladund Salz. Die Mann⸗ 
ſchalt wurde non einem däniſchen Dampͤer auſgenommen 
und nach Riga gebracht. 

  

       

— Perfammiungs-⸗Anzeiger é 
„er Den Erräaralmarbskerter waerten ut Sis 2 Uür Mergens is 

der Seede Mea Speuddent - çesτu⁵ Barzablung entgectn cnommen. 

Zelirurress 3090. Mu. 

. S. P. D. Fennenkommiſfion. Mittwoch, den 8. Auguſt, 
abends 7 Uhr im Varteiburcau: Sitzung. (fF 

SVerein Arbeiter⸗Augend. Launfuhr. Wiittwoch. den 8. Aug., 
abends 6 Uor: Treſen am Heim zum Spaziergang nach 
Bröſen. 

Berband der Fabrikarbeiter Nanzias. Donnerstag., den 
3. Anatit, ‚ Nör abends, im Gewerkſchaftsbaus, Hevelins⸗ 

  

   

    

      

platz 12. Aimmer W: Mitaliederverſammlung. Obne 
Berbandsbuch oder Karte kein Antritt. D. Ortsverwlto. 

Waſſerſtandsnachrichten am 8. Auguſt 1923. 

Zewichorſt 2 30 3. 8 Moniaunpige ＋ Oit 0,12 2 —* —* E. 

4. & 8.8. I Diecet..— 6,04 — Ta 
Werschn. 40, —- Dirthan .. ＋ 0,0é ＋ 0.07 

4. S. S. 8. Einlage 3 26— ＋ 2.•46 
Db 40.56 , Schteendorſt .＋ 268 272 

7. S. 8 
Thorrr —. Schöna O. ꝙ. ＋. 6,67 ＋ 6,70 

— „ Salgenberg G. P.L 4 46 J. 4.42 
EMILNAü „ Neuherſterbuſch. 
Grandenz , „ Axwachs —* 

  

Ich ſaß überraſcht auf, balb in ber Metunng, als fet 
Scharswald, der ja neben mir gefeßſen batte, aber vhne 
recht zu begreifen, woher die ſeliſame Kraft in feine abar⸗ 
zebrten Hände komme. 

„Die beiden Herren haben ‚ch empfohlen.“ ſagte ein we⸗ 
kid bmier mit eime fremde Stimme, die mir doch irgerdwo 
And ir un ſchon einmal geklungen baben mußte. 

Ich verjuchte, mich nach meirtem neuen Nachbarn uman. 
kesen, aber es gslang Eeir nur unvollffändig. da er, ſo weit 
ües den Korf auch wandte. immer ein Stückchen binter nrei⸗ 
ner Angenlinie zurücblies und mir io — war es Zufall? 
ei es Abficht? — feinen vollen Anblick entzog. 

Alis ein Unbekaunier! dachte ich mir. Aber wer mochte 
es fein? Bas ißt ſab, gab mir den Eindruck eines woblge⸗ 
vflenten Herrn unbeſt! mmten Alters, von mittelarober. ſaß 
zierlicher Fianr, mir wegigem- grauem Hacr, von dem dich 
EüEr euficßeiden ieß, oE eà nur geyndert oder von Natur 
e Ees, aud das nach rüdwärtz wie in einen Zopf antzugeben 
itee, Auß e Lofftüm — übrigens würdig und anfebnlich 
— ließ lich ék: Schuiit und Veſatz recht altfränfi“& an, mochtt 
Les bun veriäbrter Cdewohnbeit obder ber Maskerabe des 
Lewtinen Maſtnech:zahenss zusuſchreiben ſein. Vom Geſicht, 
wie geiatgi, vermochte 208. trotz wieberbolken Sensenb, bes. 
Seen mam cinscint Aüge antgufangen, bie mür ebenfo mäe Die 
Stüme vorder, bis zu einem gewifen Grade belannt nor⸗ 
kamen. abe Wir doch im ganjen ein irgerdrdie ſaßhare⸗ã 
EeS zx ↄrsSen. „ 

-Sie Wünicen m wißen. wer Se neben nicß baben⸗ 
Kiens Wirber die fremde Stumner jeitlich hinter euir, und 
Een Sex. els icee ein rerſchleiertes Lächeln Pher den 
Serden 

Dice Lermen 
— LSBEn= K 
der Kumtge ceicbweßt Patte. 

e Sarier ähwer in erraten *— der Sae Se 
rre Müßte zu knacken Wie iauge geßen Sie 

— Serrtel Isrem Freunde Scwarzrrald nuck Seit 8⸗ 
„ 

Zes zucktt irt Ler Achlein iermaf- Siat wsife-Ke 
Stpen den nserbetenen Nechbarn auf. Bas wolkte er 

Seakerbere Mens 285 ven Seürs Und wor en —— Teufelk er⸗ 
2 Stimme, dieſe gebömofte, etwas fir⸗ 

WNꝰ 
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Die neue Danziger Währung. Welltoein bes Geldumlertſ ͤ Biele Em Wöolksicge 4 erehts oftmats in deraus 
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Von Jobannes Buchholz⸗ wird nach der Wäbreunssreform wohl wachlaffen, da le zect Bulkötage gebralt, bie Laudwir x h 

e.-Bvres fie Seter Wechlelkurs ober beite gaufkrafer die 10 e . 2 dt Geiben ans Deste errs orperiaenfeus, öu Oir Sucebte in Kudänen Saiehſcht⸗ 

D. eeeee,e E r rung. 'at, — — —— * Der „in; x 

ich bierzn entgehibeßt, muß Iich dabflork. eniſchetden, o) er Vus dieſen Granden eunrfeble Wnbierciler nichh eirbenanbant öie nos benbepen 08 Heüiner 

elnen feſten Wechſelkurg mit einer beſtimmten auslän- von vornberetu fetzulcgen, ſondern der hrungs⸗ Zucter für Oie böchfen Rot elken Abalt 15.0⁰½ 1 Eer 

ziſchen Währmns hacben oder die Kauftraßt des Golben verwaktung müir die BVerdelicheuns auſzuscben⸗ für den un⸗ würde ein Piund Zucker n⸗ 1 für 400 000 626 Im Winte! 

im Fulande feſtigen will. Nach dem Volkmannſchen veränhbertan, Wechſelkurs ober die unveränderte gzu erbatten ſein Jufolar der unge Agender Wiasnaümen 

Plane ſoll die Danziger Währung gufteinen unveründerlt Kaufkrait im Iniasde u ſorgen. Dann it ite Webrungs⸗ des Senaiß ge ben den Bucher., ger b0 — erei annohmen 

SSee ie Wanger Wabeman ar ber endltſe i LEin bent⸗ men. LemmenSoſie cr cd 842 nötnediß es Gheßs j0 ümmte Berſagens, ſei die Aucherkarte zurzel Mun Cunödesesß Ft 

Daß die Danziger Werbrung zu eſtimm⸗- Es **D tWendig erweiſen. irurte. *D, 8 

es Veibiiente geſcee Wirb, halte anch ich far gut. Das aren ber Wacgerspeteuß ans ſren Maltag noch die peeinte, die Vunbwiriſchäſt Mübbit, ſangh her Sewat iu ſeiver 

Kaufkraf Wödalſchlelt geven, den W. des Geldes zu leunigen.Abſicht der Freiaabe von 75ʃ0 Zeniner Bucker „feſtöleibe⸗ e⸗ 

,, N des en Inlande. ire dite V —— dies als einen Aki dex Ery bez 

des im Inlande gefeſtigt, dann würde ſich der unver wirtſchaft anſehen. Sovte verd ene ſchere um' ben Suder 
Pfun üů 
änderliche Wechſelkurs mit unſerm Gulden von ſelber, 

e 

erpeden, ſobald wir bie Kauftreßt des Gucdens Feinen. Drohende Derfchärkung des Zuckerwuchers. ar,ant Kle Holrsfreändlich: Sinſellag ber Aarcrte. 

Ebenfo, wie zwei richttynchende Ubren ochne Uhfrenſtellung Der Wirtſchaftsausſchutz dre Molkstiages war geſtern Zu⸗ Der Vorſchlag des Senats wur ung der Agrarter. 

Reis zur gleichen geit 13 Uhr melden. Leider iſt das erſtere ſammonberufen worden, um ſich hanviſichlich mit der Bucker⸗ſhen der Sos las bes Sena hrmrü. angelehs 3— Wün⸗ 

ber noch nicht der Fall. Die Kaufkraßt des Pfumdes iß noch bewirtichaftung zu beſchäftigen. Der Senat macht daruderSebenfalls ht Res dir bürgerlich 

in der ung. Die englliche Mährung befindet ſich in folgenb⸗ Mitteilungen: Wäbrend im Vorjahre 5782,) Hektar 8 uß⸗ echnun 

    

   

          
   

  

          

       
      

           

             
       
     

       
       
       
   

  

   
      
     

       
        

     

     

  

    

    

   * 

     
der Geldaufwertung. Etmwa 195) begannen die Ber- Land mit Zuckerrüben beſtellt worven eien, baben die ů *— — 

(inigten Staaten wie a⸗ England wit tchr. Sie kannten Landwirte dießmal nur 2004.1 Hektar bepflanzt. Im näch⸗ — —— 

kamals dle Wirtungen jeder Geldaufwertirs noch nici. ſten Sohhr ſerer wahrene 124 000 Zentuer — ein Glertel des Kleine Nachrichten 

turnotwendige Arbeitsloſtgkeit feste ſofort ein. Die vortährigen Ertrages — an Zucker zu erwarten. Das ve⸗ ů — E* — 

Der Eiperantokrbugres in Nüruberg wurde Sonntag 
Die na⸗ 
kiugen und vraktiſchen Amerikaner merkken bald die Urfache dinge auch einen Serkufr von 10 Mrozent Kusfubr 'ebübr, 

und börten mit der Weldautwertung auf. Sofort verſchwand aleich 1 Milllarde Mark für den Staat, Zucker lei x ei erüffnet. a5 Länder baben Vertreter enttandt. Dem Lerſia. 

ble iugewöhnlich farke Arbeitsleßateit, and in Aitheänoctuin erob rdegetet ber Frelen Siadt crrf den Kügeen eisß . Sprache Zamenboff. wurde im Beilein der Wide 

nurd jetzt mii Boltdetrieb gearbettet, ſo baß etne, Erleichte⸗ vorhanden. Der Senat habe den Beſchluß gefaßt, von dert eine Gebächinisör Sigung bargebracht. ‚ 

rung der Einwanberuns erwogen wirb. England aber bhat Wirtichaftsausſchuß die Zuftimmung zu erbitter, die Hälkte Neue Wegener⸗Allme. Eine Maul⸗Wegener-Film.K.,G. 

dieſen Schritt noch nicht getan und bat ichwert Sortzen wegen f der noch vorbandenen ſeinerzeit beichlagnabmten Zucker⸗ tit negründet worden zu dem Zwecke, Maul⸗Wegener⸗Filme 
berzuſtellen und zu vertreiben. Die Oberleitung hat Paut 

der umiangreichen Arbeitsloſigkeit. Der, r. Finanz⸗menge freizugeben gegen eine freiwillige Ioprozentiae Ab⸗ 

jenator kennt dieſe Wirkungen und bat Sesaid tu feinem hen i Den Kuckerfabriken genugt das jedoch nicht Ste wol⸗ Wegener. Als exfter. Kilm ſoll Ser Großflm „Sebende 

Plane mit Recht jede Geldaufwertiung, wie jede Geldentwer⸗ en beim, Bolkstag bagegen Beſcchwerde erbeben, da küuftta⸗ öbas, eine Phantaſie aus dem Schnerlaub Tibet. ge⸗ 

birng füx den Gulden abgelehnt. Es ilt aber enigangen, daß kin gentigend Zucker zum Weltmarktpreiſe zu erſtehen ſei. dreht werden. — — 

wir die engliſche Geldaufwertung mit üßren Folgen ganz Der Agrarhäuviling Aög, Drerkfen erklärte. der Vorſchlag er. Snie gei ů‚ — 

Ho g iſch erbalten müfſſen, wenn wir die,Wnidenwädruns dets Senate fei gangz unbiskatierbor. Der Sengt, der doch In eeigener Kegie. In Seipzig wurde auf Aukran der 

enſ eigen gieichbleisenden Wechſeltnes müt der ene.wayrlich al Die Jaßre willig auf jeden Schenkelbinc ſeinen Soslaldemokralen and nuter, lebhafter Entrüſtung der 

liichen Wäbrung ſeſtigen. Anf cieie Umſtann wile e. hier⸗ Agrarier reaciert bat. babe die Probuktlon auf ein Driitel 

mit hinwellen. Wir können diesem ſchweren Kekri aber ent. zurſickgeſchraubt, während der Zuckerrübenban in Polen 

geben, wenn wir die Guldeuwährung au“ die Kaufker aſft um 30 Prozenk geſilegen ſel. Der Sknai führe den vol⸗ 

des Guldens feſtigen. Die Anlehnung an die englüche Wäh. ſtändigen Ruin des Zuckerrübenbaus im Freiſtaate berbei, err, 

rung bliebe beſtehen. Kur nrärde der Kurs, der beiePiaur zein Vorgeben ſei werſaftmeswieriſ, Oie Landwirte“ nehmer für 200000 Mr. errichten meiite konnte der Eiseit 

Sahungmeeter aufern enteßeirdern, alecd' die Wöulden ichat werde ſune i o üun elfen wiffen. Sie betrieb der Siadt kür nur 885 200 Mark ließern. Es konute 

Wäbrung weiter aukgewertei wird, wäbrernd die Hucdoen⸗ werde künftigbin noch weniger Zuckerrüben oanbauen als in durch den Gigenbetrieb den Steuerzablern nicht wenig 

Wäbenna ſeßt bleibt. Deshalb würde icemgächlen, die Dan. dieem Inore In bieler anmaßenden Unverrorenbeiihtdie 25 Prosent aeſvart werden. (Zur Nachafmmüs emofoh, 

ziger Wäbrung auf die Feßiauna der Kanftraft im In,der deutſchnatlonale Agrarier Kritik an dem Vorſchlaae 

lande einzuſtellen. ſeines Senats. ů Siebentaufend Blige in fünf Stunden. Der metebr 

Die Neſtlegunga der Geldſcheinmenge. Seltens der Bertreter der B.S.B. D. wurde erklärt. baß logiſche Mitarbeiter des „Maucheſter Guardian“ teilte au 

Nach dem Bolkmannſchen Plane ſind Höchſtmengen an towohl der Vortchlaa bes Senats, als arich die Aeußernnaen Grund jſeiner Beobachtungen mit, daß er währeud des unge⸗ 

Hulden vorgejehen, und zwar auf den Kovf der Bevölkerung des Aba. Doerkten Ablehnungen erfahren würden⸗, Anfolge wöbnlich ſtarken Gewitters, das ſich dieſer Tage über Londun 

200 Gulden Papiergeld und 104 Gulden in Scheidemünzen. der ganz äusergewölnlich ſchwierigen Laae der Lobn⸗ und entlud, in der Zeit von 11 Uhr Rochts bis? Uhr morgene 

S8 macht zufammen etwa 210 Millionen Hulden, die in den Geßalisemyfänger machte die Soß okratie den Vor⸗ mit, Hilfe eines bejonders ſeintäbligen Regiſtrierauparates 

rden. Wir wollen aber eine Fettwäbrung (ſchlan. die Neaieruna folle die iür Kerkünnna ſteßenden 7000 elektriiche Entlabnngen gezählt hude, mit einem 

führen, ſei es, daß der Wechtelkurs oder die Kauſkraft des w5öchn Senkner Zucker au einem erträglichen Preiſe ebſeben. ſchnitt von in Blihen und der Hüähitkabl, von 4 

Zuldens gefectiat wird. Kill man dieſe FeſtiKuns aber Es fkämen eiwa 325 Pfund anf den Körf der Beröllerung. Minute, während. dei hen in der kehten Jeit berßachteten 

erhalten, ſo muß mon einen beweslichen Hebel baben. da die Mebrheit der Freiſtadtbevölkeruna angeſchts der wittern die Lurchſchnittliche Jahl mur 12 Biitze in der M 

Rit dieſem Hebel muß man den Schwankungen der Sareu⸗ Guchernreiſe für Hleüſch ſich jolches nicht mehr leiften konn. ketrug. ů — 

menge gerecht werden. Unb Siejer Hevel fann nur die Be. ſe märe ſie doch weniaſtens in der Laae, (ich Oßstiunvven zn — 

wealichkeit der Geldſcheinmenge ſein. berelten, wozn ahlerdinas ucker au billaem reiſe uner⸗ Kheuma Cicht und Reißen vinden 

Schon bei der Einfübrung ſol der Gulden eine de⸗läälich kel. Im Dentſchen Reich. welches unter weit ſchwe. ů ür Stt weniger 
ſcheiden die Harnſäure aus und gehen daher 

ſtimmte Kauikraft haben, die von etwa 20 Vorkriegs⸗ rerer Belattung falt zuſammenbreche. wäre es möglich, das 

bireinnsßie ictt ilt Gelbrende wö bit. Cs imn ude wacht Vkund Ancker zu Muh Mark reattichee Seß wieber bargnt Acende EE wg, Mpen Wtheärs. Seß 88 W. A8a. 

ieer ige tenge wählt. r n Es wurde von ſostalbemok 'er Seite wiezer daran kten Intereſfe. In allen Apotbese elb 54· 

al ů Ich vermute rerdepentle, eeeceokte er Londwirlichoft nicht Sale- Caüs ie Cüuin 12E ie Lrun,. 

  

   

  

              

   

    

  

        

    

  

         

  

      

   

    

          
      

   
   

   

      

    
     

   

    
     
    
        

    

    

  

  

   
  

nu Ee im vora 

8 4. ů 
ieſe Berordnung tritt am 8. Kugu Werden sofcrt Dehandelt. 

Amil Ddtese Berordnung triit am 9. Kuguſt 1923 
— ſin Kraft. —* ů ü ů Leve S Weebenmrer . E — 

Veroxdnung betreſfend Brotpreis. Danzis, den J. Auaut 188.. 1022s. Pielie, Gbiakronten uem, unl. Wiler 
0 Der Senat der Freien Stadt Danzig. . ii — n Wssibenaber 

8 L. ů 
In Abäünderung der Derordnung vom 2%%%%%%%%ess,,,,,,,“,,“,“%½ 

3. Augußt 1323 wird für das auf Marken ab⸗ 2 ů ů 

zagebende Brot ein Höchſtpreis von 40000 M. KurhauarvEEe, — 
für das Kilo feſtgeſetzt. 8 

S 2. S Abschieds- und Ehrenahend 

Diele Berordnung tiritt am L. Auguft 1923 2. * E 
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    Danzig, den 6. Augult 1923 (10424 „* 

unter Mitwirkung 

Der Senat der Freien Stadt Danzig⸗ AAvertschenke, N.Raltsch. M. rochernott, 

K 
A. Wertluski. A. Werver. ‚ 

  

Verordnung ů 

über den Verkehr mit Milch und Butter. 

Auf Grund des Geſetzes über die Höchſtpreiſe 

Wünstier vam Maskräuer EAmmurihsater ů en Bedart nad! 
A. Kaanen. N. EHikizns, R. Zeretrül, A. Kumheil, 2. . 

und das Ensempie der lrembar. 7 ü L 

5
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%
%
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vom 4. Auguſt 1914 in der Faſiung vom 17. 2 riscnbestehungen; Nordstrasſe 7. U, 8 .„ SS 

Dezember 1914, ergänzt durch Verordnung vom S Wamt abends Lember. 20ppol. Liebheber-Preise. ü unsglächft ſak. geſucht. nser, Sache zur 

23. September 1015, S. März 1916 und durch SeseeeuveesSeeee Wöunmen Bünt, Pogf Grb. Munbl 20 kleinees, Pren 

1918 K C.L 157148. 208. 516. 1218 8.605;) — ia-Fheat KeinZabn ——— aebgcbrocb. & ſeng Auisae ů 
1918 . Bl. 1914 S. 239, 516; 1915 S. 608;: ein Zabn unt.200000 Mk., auch gebrock. An 

1916 S. 168, 1918 S. 295) jowie unier Avt⸗ Gẽe aniSI, — teu uun, Oaia, Maa Shecbees. 

debung der Verordnung über den Verkehr mit Schnαεieme ss „ Unren, Ketten, Riuge, Contakte. 

Milch und Butter vom 31. Juli 1923 wird aAchtunn: Heete! 2 Erstaufführungen Brenustifte, Dandis und 

         folgendes verordnet: 5 1 2er belwind“ 

Für Vollmilch wird der Höchſtpreis im Kclein., Gewamiger-„gells vu je 6 Aeume, Ans-Bln 

verkauf für Danzig, Zoppot pp. auf Mk. 28 000 ů. Wtschen ümmel umtd rür- 

für das Liter feſtgeſctzt. Für Tiegenhof, Neuteich Episode: Tulschen flüinm 

und das platte Cand wird der Kleinverkaufs⸗ 6 grohe änßerst Spernende u. sensntionelie A ‚ 

preis auf Mk. 22000 und für Prauſt anf Ma. in den Hauptrollen: Eüim Thomien, Charias 

25000 für das Liter feſtgeſetzt. Der Höchſtpre⸗ 
für das Eiter Milch für den Kuhhalter mird 

Kußheltr 25. Stilon Pun Alehwerheul'in derü] C n zum ſeinverkanf in 
— 

Stadt auf Mk. 20000, für den Kuhhalter. von Lulkschlösser, der Roman cines Ladenmädels 

dem die Milch per Achſe von Danzig aus abd⸗ —— S inheltsreichen Akten. 

geholt wird, auf Mä 18 500 feltgeſetz. Erfolat Elangidsrskellerin: Erd Alisun. 

die Abholvng der Milch durch den Großhandel Bexian der Ktzien Vorstellung. 9 ͤr. 

aus Orten, die 10 EKm und weniger von Dan — — — — 

entsernt jind, ſo iſ der Kuhhaſter LDersstd. 00 
Mk. 21 000 für das Liter zu nehmen. 65 — 

Füär Kuhboller, die frei Berkaufsſbele Hauzis 

Lier fe gest. 
handet uu ben Kleinhandel hat zum Preiſe non 

MS. 27200 für das Liter zu erfßolgen⸗ 
2 2. ů 

Zür Butter werben jolgende Höchllpreiheſ 2 
eſtgeledt: — 2 

„) für 1 Pfund Butter beim Erzenger 2 
230000 ää. 

b) für 1 Pfund Butter 
300 000 Mk. 8 ů 

Buwiderbandlungen werden nach den Be⸗ 

kimmungen der Perordnung gegen Preistreiberei 
vom 8. Mai 1918 (R. G. Bl. S. 395) beſtraft- 

e la ren Mrer Tasekur 
iete 6- — 

Eingang nur ö 
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Aus aller Welt. 
Wie durch ein Wunder gerettet lind die acht Veamten des 

Babnpoſtamts 10 in Hannvpver, die in dem Baßnnofwusen 
des verungtückten TeAuges bei Kreienten dienitlich täcls 

waxen. Der Bahnvollwagen l(ief vor dem Vacwagen un 
mitelbar hinter der Lekemotine. Derch den furcbꝛbaren 
Zuſammenſtofc wurde das Dach des Vackwoneng 1 
Vabnpoſtwagen völlig hineingeſchaben und zertrümmerte 
alles, was ihm entacgenſtand. Die Baamten wurden zur 
Erbe geſchleudert und blirben zum Telk bemußtlos Henen. 
Dem Umſtande. daß dir Bramt' Moden geworfen mutr- 
den, vertdanken ſie ibr Leben, te ð Ichn 
des Pacwancns erfakt und 1&r 
amten haben leichtere & 
an der Schuller dapr; baben mehr »der meni⸗ 
ger ſchwere Nerven terunnen erlitten. 

Die dritte Durckſcwimmhhés bes Mermelkanalk, Suumn 
driltenmal ill es n ÄAcruncl 
fanal zu durchor umter Sut- 
linan jchwamm Winnten. in 
ber wWegend ꝛwn ‚ Möntaa abcnd geuen 
K.45 Hbr in Cals 

    

    

  

   

   
      
     

      

Aicht worden 
Lyrf ein ondertr 
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[Danziger Brotiabrik G. m. b. H. 
Brotfabrikation und Feinbäckerei 
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ů S. Mreszynskia Co. 

DANZ I6 
Töpferkaste 322 
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worien, die man kom ſtellte. Setnt Zunge war wie geläbmt. 
Sulllpan meirbe nach einem kleinen Amditz von einer tiefen 
Schlaffucht befallen. „ 

Aniifajsiftentaa mit Fanz. Unter Blauener Aruderblatt 
weiſt aui das merkwürdige Brogramm bin. das die Kommu⸗ 
nitten für ibren Antifafzitentaga in Bad Glſter aufgeſtellt 
kaben. „Rearüßkung der ankommenden Teilnehmer am 
Babnbof Lurch den Arbeitex⸗Gejangnerein Baßd Elſter, um 
1 Uer Marſch durch den Ort., 12 tihr Maßenkundarbnna 
gal dem Vadeplatze. 2˙6 Ubr an der Kaldauelle Arbetter⸗ 
ů h. beftenend in Konzert. Gefang, kurneriſchen Vor⸗ 

p nrn, Kinderbeluſtiaungen, abenss Taus im Kurfaal.“ 
Und dielea Katverletbeater nennt ſch Auntnikihentas! Kein 
Annder. daß lich die ernde Arbeiterſchaft ron einem der⸗ 
nrtlaen Sütmmet abwendet⸗ 

Bärrn in der stiichen Tichechoflewafel. Eine Krager 
eitituß meldet auk Warmares Satgertd: Sor eintgen Tagen 
uns eine Witneé Seneäfe mit iüren zrrl Kindern ihren 
Sön terden, der ant der esestraäalre Bied wetett., Sir 
E en nur ianadte liat Kelsbacken als Aaften mik. wie (6 
in dirler Gegend üblic in. In einer äbe von ungeföhr 
*Keter ranete die Fran wädrend dit wel Ainder. Mäd, 
Dden ven neun und sehn Jobren, im Schwargbeeren 
äuchter: Biöczlich rustmen die & rie der Mut⸗ 

Bcth Atung a ie cin furcht⸗ 
Die Kutter rinem nroaßen 

Linder des ‚e ibnen zu. fie 
dier ans bemerkten 

en verlahen. von 
Snen Taat actrau⸗ 

riatn und in das 

  

   

  

  

   

  

     
       

   
   

  

   

     
BES DANIEECROSSLINDEI 

KRitterzasse Xr. 7—8 

  

  

  

N
α
ι
π
α
π
ꝗ
ν
α
 ,
 
α
α
π
α
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Prepaganda-Drucklacken 
Bräurt 

Sehi à& Ce-, Danzigg-- 
àY SMen 5 
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Sack- u. Plan-Fabrik 
TSchee 291. 1507 
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ü Danzig-Gischkauer Mühlenwerke an 

=An- und Verkauf von Mehi und Setreide 

Danziger Textilwerke 
Tei 17 

ü Celernte Weberianen für m chanische Stähle gesucht 

E DAN2ICL. EUNPECGASSE 22 Lai-Ab.: Daners 

SPeriskist: KAFF E 

Lasrsehesves Ael-ungeinnies ebst reSümersier, Semusterte Otterte erbete 

Tal zu laufen. Einer mit Gewehren ausgerüſteten Expe⸗ 
dition gelang es. am zweiten Tage zwei große Büären zu 
erlenen. 

Die Kliege als Kaſſiererkontrollr. Aus Orſchowa, einem 
weltnerlyrenen Städichen an der Donau (früse- Angariſch, 
jetzt rumänlich wird berichtet in welch origineller Art Lie 
Mitglleder einer Zigeunerkapelle ſich ſichern, daß ihr Geld⸗ 
einfammler von dem Geld, was ihm die kunſtbegeiſterten 
Landbewobner auf ſeinen Teller ſpenden, nichts in bie eigene 
Taſche verſchwinden läßt. Dieſem Vertrauensmann wird 
eine jebende Kliege in die eine Hand mit auſ den Weg gege⸗ 
beu. in ber anderen hält er den Teller, und Arausblicke ver⸗ 
ſolgen ſein Tun vom Vodtum aus — er iſt an beiden Hän. 
den gefeffelt und ein Entwenden des Geldes iſt ganz un⸗ 
möglich. Ein etwas umſtändliches Verkahren, aber unter 
Zigennern zweckdirnlich, wenn nicht aur notwendig. 

Der gereizte Tiger. In Frankfurt beluchte ein Schwer⸗ 
kriegsbeſchädigter den Zoploaiſchen Garten. Er vielt ſich 
längere ett vor dem Tigerkäfia auf und ſteckte leine Hand 
in den Käfig. Da ſchlug der eine Ttaer mit der Tatze zu. 
Der Sclag war ſo beftis, baß die Krsllen durchhen Unter. 
arm bindurchaingen. Faſt das ganze Fleiſch rde dem 
Manne. dor bereits ein Holsbein beſiki, vom Unterarm ge⸗ 
rißen. In ſchwerverletztem Zuſtande mußte er nach dem 
Krankenhaute gebracht wer 
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Danziger 
Maschinenwerke fl.-G. 
Melaerncgasse Nr. 4 

Sperialubteiung: 

ranspgortabie Kachel- and eiseme 
befen mit Damug-Putent-Aeirung 
Brennstoffersparnis bis zu 700% 

ů Kochherde 

  

Gerr. 1858 « Telelon 213 

Alteisen · Metallhandlung 

    

   

  

EESLAAESIeiEE Banrig. KEI. Hosunàemasse b 
Ternaprecher der Geschilzesteile: 8817, 5818. 6698 
Ferraprecher der Riüblenwerke: PRAUST 62 

    

  

       

Eisenhandlung 
en gros-—en detalt 

Wüerkrauge :: Masechixpen 
Eaus- und HLeken-Geratr 

     
   

    

  

AKLENCESEILSCHAFET Tel 7047 

Danzig, Weidengasse 35/ 38 
E 

Anporr: Export: 
Samereien. Hülsenlrpüc hie 

Kertioffelmehl eic. 
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